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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
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Iro. 46. Marienwerder, den 17. November 0 1869. 
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Inhalt der Geſetz Sammlung. en eee t 5 118 G. Ae der 15 1 
eine Ausgabe der Gewerbeordnung für den Norddeut⸗ 
1869 Ei Stück der Geſetz⸗Sammlung pr ſchen Bund zu veranſtalten, welche den Entwurf dieſes 
5 ä Geſetzes, die Motive deſſelben, das Bundesgeſetz ſelbſt 
Nr. 7528. die Verordnung, betreffend den Zeitpunkt nebſt den Hinweiſungen auf die bei der 2. und 3. 
der Einführung der in dem Fürſtenthume Hohen⸗ Leſung beſchloſſenen Abänderungen, die Anweiſung 
zollern⸗Sigmaringen beſtehenden direkten Steuern vom 4. September d. J., die Bekanntmachungen des 
in dem Fürſtenthume Hohenzollern » Hechingen, Bundeskanzlers, betreffend die Prüfung der Seeſchiffer 
vom 14. Oktober 1869: u. ſ. w., vom 25. September d. J., ſowie die noch 
Nr. 7529. das Statut für die Genoſſenſchaft zur Mer zu erlaſſende Anweiſung zur Ausführung des 3. Titels 
lioration der Wieſen im Haſethale unterhalb der Gewerbeordnung enthalten, und zum Preiſe von 
Halle, Amts Osnabrück, vom 27. September 20 bis 25 Sgr. abgegeben werden wird. Da dieſes 
1869; Werk aus amtlichen Quellen zuſammengeſtellt iſt, ſo 
Nr. 7530. die Konzeſſtons⸗ und Beſtätigungsurkunde, empfiehlt ſich die Anſchaffung deſſelben ſür die Behörden. 


betreffend den Bau und den Betrieb einer Marienwerder, den 12. November 1869. 
Zweigbahn von den Eiſenſteingruben und Kohlen⸗ Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
zechen Reu⸗Eſſen II., Ludwig, Neu⸗Eſſen IV. 4) Der am 16. September d. J. in Mlinitz, 


und Langenbrahm über Station Heiſſen nach den Kreiſes Thorn, anberaumte Vieh⸗ und Pferdemarkt 
Werken und Bahnanlagen der Firma Jacobi, hat wegen der Rinderpeſt nicht ſtattfinden konnen und 
aniel und Huyſſen bei Oberhauſen mit An⸗ es wird ein ſolcher daſelbſt am 23. November 

ſchlüſſen an die Zechen Wolfsbank (neuer Schacht) d. J. abgehalten werden. 

und Prosper durch die Rheiniſche Eiſenbahngeſell⸗ Marienwerder, den 11. November 1869. 

ſchaft, ſowie einen Nachtrag zu den Statuten der Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

letzteren, vom 14. Oktober 1869; 5) Wir bringen hierdurch zur öffentlichen 
Nr. 7531. die Bekanntmachung, betr. die Elberfeld: Kenntniß, daß dem vor mehreren Jahren eingegangenen, 

Barmer Seidentrocknungs⸗Aktiengeſellſchaft, vom jetzt neu errichteten Vorwerk auf der Feldmark des 

21. Oktober 1869. Gutes Klein Kenſau, Kreis Konitz, — früher zuweilen 


Berorönungen und Bekanntmachungen der Kaluda genannt — der Name „Eichfelde“ beigelegt 


P worden iſt. 
rovinzial Behörden. | Marienwerder, den 29. Oktober 1869. 


1) Des Königs Majeſtät haben mittelft Aller. Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
hoͤchſter Ordre vom 8. Oktober d. J. die Vereinigung 6) Das Statut der Lebens⸗Verſicherungs⸗ und 
des Vorwerks Dohnrey mit dem Gutsbezirke Schönau, Erſparnißbank in Stuttgart iſt in unſerm Amtsblatte 
Kreiſes Schlochau, zu Einem ſelbſtſtändigen Gutsbezirke pro 1861 Nr. 39., Abänderungen zu demſelben dagegen 


> 


zu genehmigen geruht. ſind ebenfalls in dem dieſſeitigen Amtsblatte pro 1861 
Marienwerder, den 8. November 1869. Nr. 51. und pro 1866 Nr. 4. veröffentlicht worden. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. Die neuerdings beſchloſſenen Statutabänderungen wer⸗ 


a 2) Die Orts Behörden und Landrathe ämter den in der dieſer Nummer beigefügten außerordentlichen 
des „Kegierungs⸗ Bezirks werden hierdurch darauf auf: Beilage zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 


merkſam gemacht, daß den Anträgen auf Ertheilung Marienwerder, den 6. November 1869. 
von Legirimationsſcheinen für Hauſirer die Beſcheinigung Königl. Regierung. Abe heilung des Innern. 
hinzuzufügen iſt, daß den vorgeſchlagenen Perſonen 7) Unter den Pferden des Ackerwirths Wenzel 


die Hinderniſſe des §. 57. der Gewerbe⸗Ordnung für in Lindebuden und des Ackerbürgers Rader in Vands⸗ 
den Norddeutſchen Bund nicht entgegenſtanden. burg, Kreiſes Flatow, iſt die rotzverdächtige Drufe 


Marienwerder, den 15. November 1869. ausgebrochen. 
ar Regierung. Abtheilung des Innern. Marienwerder, den 13. November 1869. 
) Nach einer Mittheilung des Herrn Finanz. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Ausgegeben in Marienwerder den 18. November 1869. 


8) Nachdem das Dienſteinkommen der Kreis⸗ 
Wundarztſtelle des Kreiſes Pillkallen, mit dem Wohn⸗ 
fige des Inhabers in dem Kirchorte Lasdehnen, auf 
200 Thlr. jährlich erhöht iſt, bringen wir die Erle⸗ 
digung der Stelle wiederholt zur Kenntuiß und fordern 
Bewerber auf, ſich unter Einreichung ihrer Fähigkeits⸗ 
Zeugniſſe in 6 Wochen bei uns zu melben. 

Gumbinnen, den 8. November 1869. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Per ſonal⸗ Chronik. 


9 Se. Majeftätı der König haben dem Re⸗ 
gierungs⸗Kanzlei⸗Inſpektor Reichel bei ſeiner Ver⸗ 
ſetzung in den Ruheſtand den Charakter als Kanzlei⸗ 
Rath zu verleihen geruht. 

Der Sekretariats⸗Aſſiſtent, Kreis⸗Sekretair a. D. 
Schnögaß, iſt zum Regierungs⸗Sekretair ernannt und 
der bisherige Regiſtrator Polchau zu Hannover als 
Sekretariats⸗Aſſiſtent hierher verſetzt worden. 

Der Rechtsanwalt Obuch zu Löbau iſt zum 
Beigeordneten dieſer Stadt gewählt und als ſolcher 
beſtätigt worden. 


Dem ſeitherigen Predigtamts⸗Kandidaten Jo⸗ 


hann Gottfried Thomas Frey iſt die erledigte 
zweite Predigerſtelle au der evangeliſchen Kirche zu 
Schwetz in der Diözeſe Schwetz verliehen worden. 

Die Förſterſtelle zu Kelpinnerbrück, Forſtreviers 
Wocziwodda, iſt in Folge der Penſtonirung des Förſters 


Eckert, dem Förſter Knoll des Forſtreviers Bülows⸗ 


heide vom 1. Dezbr. d. J. definitiv verliehen. 

Dem forſtverſorgungsberechtigten Jäger Herrmann 
Reiß iſt unter deſſen Beförderung zum Königlichen 
Förſter die durch die Verſetzung des Förſters Knoll 
auf die Förſterſtele Kelpinerbrüd, Revier Wocziwodda, 
vacante Förſterſtelle zu Zabiack, Reviers Bülowsheide 
vom 1. Dezember d. J. definitiv verliehen. 

Der Staatsanwalt v. Bismarck zu Anclam iſt 


unter Beilegung des Titels „Kreisgerichts- Rath“ in 
der Eigenſchaft als Kreisrichter an das Kreisgericht 
zu Flatow verſetzt worden. 

Der Kreisgerichts-Rath Soenke zu Dt. Crone 
iſt zum Rechtsanwalt und Notar bei dem Kreisgericht 
zu Frankfurt a. O. unter Beilegung des Titels „Juſtiz⸗ 
Rath“ ernannt worden. 

Der Kreisrichter Schneller zu Schlochau iſt 
in gleicher Dienſteigenſchaft an das Kreisgericht zu 
Thorn verſetzt worden. 

Zu Kreisrichtern ſind ernannt worden: 

1. der Gerichts⸗Aſſeſſor Boſchke bei dem Kreisgericht 


zu Schlachau mit der Funktion bei der Gerichts⸗ 

Commiſſion zu Valdenburg; 
2. der Gerichts⸗Aſſeſſor Larz bei dem Kreisgericht 
zu Löbau. 8 
| Der Appellationsgerichts⸗Referendarius Schülke 
iſt zum Gerichts Aſſeſſor ernannt und dem Kreisgericht 
zu Thorn zur Beſchäftigung überwieſen worden. 

Der Appellationsgerichts⸗Referendarius Vogel 
in Marienwerder iſt auf ſeinen Antrag aus dem Juſtiz⸗ 
Dienſte entlaſſen worden. 

ö Der Rechtskandidat Dr. von Donimirski in 
Marienwerder iſt als Auskultator angenommen und 
Wi daſelbſt zur Beſchäftigung überwieſen 
worden. 

Der Kreisgerichts⸗-Depoſital⸗Rendant Kleiſt iſt 
zum Sekretair bei dem Kreisgericht zu Graudenz er⸗ 
nannt worden. 
| Der Gefangenwärter Pauly zu Strasburg iſt 
mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt worden. 
| Der Botenmeiſter Falkowski zu Strasburg 
iſt bei dem Kreisgerichte daſelbſt als Gefangenwärter 
angeſtellt worden. 
| g Als Schiedsmänner ſind gewählt und beſtätigt 
worden: 
1. der Hofbefiger B. Schmidt zu Marzdorf für 
| das Kirchſpiel Marzdorf, Kreiſes Dt. Crone, 
2. der Lehrer E. Schmidt zu Topolinken für das 
Kirchſpiel Topollno, Kreiſes Schwetz. 


Es iſt befördert worden: der Hauptamts⸗ 
aſſiſtent Helmecke zu Thorn zum Obergrenzkontroleur 
in Zlotterie. 
| Es find verſetzt worden: 

1. der Obergrenzkontroleur Steinmüller zu Zlot⸗ 
terie in gleicher Dienſteigenſchaft nach Strasburg, 
. ber Obergrenzkontroleur Zbylicki zu Strasburg 
als Oberſteuerkontroleur nach Schlochau, 
der Chauſſeegelderheber Kaufmann zu Ruſchen⸗ 
dorf als Steuererheber nach Brieſen, J 
. ber Steneraufſeher Gehrt zu Elbing in glei: 
cher Dienſteigenſchaft nach Thorn, 
der Steueraufſeher Gauert zu Thorn als Zoll⸗ 
amtsaſſiſtent nach Bahnhof Ottloczyn und 
der Oberſteuerkontroleur v. Tucholka zu Schlo⸗ 
chau in gleicher Dienſteigenſchaft nach Conitz. 
Die Verwaltung der Poſt⸗Expedition I. Klaſſe in 
Mrk. Friedland iſt dem Poſt⸗Verwalter Bel lack aus 
Sommerfeld in der Neumark übertragen, und der 
Kr a Krüger aus Flatow ift nach Jaſtrow 
verſetzt. 


8 U 


DDr 


(Hierzu als außerordentliche Beilage die Statutenabänderungen der Lebensverſicherungs⸗ ꝛc. Bank in Stuttgart 


und der öffentliche 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung 


Anzeiger Nr. 46.) 


Druck der Kanter'ſchen Hofbuchdruckerei. 


